
Eindrucksvoller Auftritt der Gäste in Speyer
, '

-Das Benefizkonzert wurde zu einem besonderen Erlebnis / Viele Zuhörer waren mitgereist
Zurücklehnen und einfach nur zuhören war

danach angesagt bei "Can You Feel The Love
Tonight" , von Elton John. Als Solist aus den
Reihen der Stadtkapelle konnte hier Maximili-
an Kiefer' sein Können an der Trompete ein-
drucksvoll unter Beweis stellen. Mit "Benia
Calastoria", von Giuseppe Marzi beendete der
Männerchor, der mit Kurt Knössel, Otto Burst;
Peter Spraul und David Krumbacher auch

hervorragende Solis-
ten aufgeboten hatte,
seinen anspruchsvol-
len Beitrag mit viel
Sangesfreude und
kraftvollem aber den-
noch fein nuancierten
Chorgesang der Ex-
traklasse.

Der Schluss gehörte
dann nochmals der
Stadtkapelle, die mit
"Conquest Of Para-
dise" ihr enormes
Klangvolumen nach-
haltig vermittelte und
die Zuhörer mit dieser
spektakulären Kom-
position von Vangelis
in den Bann zog, Mit
dem abschließenden
"Amazing Grace", zu-
sammen mit Sängerin
Loreza van Vliet into-
niert, ging ein außer-
gewöhnliches Konzert
in beeindruckender
Atmosphäre zu Ende,

Foto: job Krönender und' zu-
gleich feierlicher Ab-

schluss war' das gemeinsame Lied "Großer
Gott wir loben Dich".

Am Ende bedankte sich auch Domkapitular
Christian Kohl bei allen Mitwirkenden für ein
"unvergessliches Erlebnis und auch der Speye-
rer Bischof Karl-Heinz Wiesemann ließ es sich
nicht nehmen, den beiden Dirigenten Rudi -
Flierl und Willi Kammerer und den Aktiven
für ihre hervorragende Vorstellung zu danken.

RheinauiSpeyer (job). Zu einem besonderen
Klangerlebnis wurde für die Zuhörer das be-
geisternde Benefizkonzert im Kaiserdom in
Speyer. Unter <lernMotto "Baden schaut über
den Rhein" gestalteten die Stadtkapelle
Freistett und ein großer Gesamtchcr, gebildet
aus dem Männerchor Hanauerland und dem
MGV Concordia Renchen-Ulm, die siebte Auf-
lage dieses außergewöhnlichen Konzertes, Er-
freut zeigten sich .
auch Walter Appel,
Vorsitzender des
Dombauvereins Spey-
er; sowie Organisator
Udo Heidt angesichts
eines voll besetzten
Domes mit rund 1300
Besuchern. "Es ist ein
erhebendes Gefühl
vor so einer Kulisse
stehen zu dürfen und
für meine Mutter, die
am heutigen Mutter-
tag anwesend _sein
kann, ist es das
schönste Geschenk" ,
brachte es der Vorsit-
zende auf den Punkt,

Unter den Besu-
chern waren auch vie-
le Zuhörer aus der Or-
tenau die mit zahlrei-
ehen Bussen oder pri-
vat nach Speyer ange-
reist waren, Berei-
chert wurde das Kon-
zert zudem durch
meisterliche Beiträge EINDRUCKSVOLLE STUNDEN für Zuhörer, Sänger und Musiker brachte das Benefizkonzert in Speyer.
von Musikdirektor
Walter Muth an der Domorgel. Nach dem be-
eindruckenden Konzert sprach Organisator
Udo Heidt dann auch "von einem der besten
Konzerte" während seiner bisherigen Tätig":
keit. Auch Rheinaus Bürgermeister Michael
Welsche zeigte sich mehr als beeindruckt, "Es
war' ein besonderes, unvergessliches Erlebnis
und man _kann wirklich stolz sein auf diese
Musiker und Sänger", so Welsche, der zu den

mehr als 100 Ehrengästen zählte, Rund 100
Sänger des Männerchores und die 60 Musike-
rinnen und Musiker der Stadtkapelle Freistett
bildeten dabei einen imposanten Klangkörper
im Chorraum unter der mächtigen Kaiserkro-
ne, dessen- geballte Klangfülle viele der Besu-
cher nur noch andächtig staunen, ließ, Dabei
meisterten Sänger und Musiker, die bestens
harmonierten, auch die besondere Akustik im

genuss und ein besonderes Erlebnis und beim
ausdrucksstark intonierten "Sanctus" wurde
deutlich - über welche besondere Qualität der
Männerchor verfügt. Mit dem "Choral 2000"
und "Running With A Dream" eröffnete die
Stadtkapelle den musikalischen Teil und er-
füllte den Kaiserdom mit stimmungsvollen
Klängen, denen die große Kulisse gebannt
lauschte. Anschließend überzeugte der Män-

mächtigen Dom, denn der Widerhall in dem
imposanten Bauwerk war eine der größten
Sorgen von Dirigent Willi Kammerer gewesen,
Doch bereits, beim feierlichen Auftakt des,
Männerchores mit "Psalm 150" von Augustin
Kubisek, wurde deutlich, dass Willi Kammerer
seine Sänger einm.almehr exzellent vorbereitet
hatte, Denn bereits das Auftaktlied aus 100
kräftigen Männerstimmen war ein echter Hör-

nerchor mit dem vorzüglich, mit viel Gefühl,
interpretierten "Heilig" und "Handwerkers
Abendgebet", während die Stadtkapelle den
Klassiker "Die Rose" zusammen mit Sängerin
Loreza van Vliet intonierte, ein weiterer
Glanzpunkt des Konzertes, Ein besonderer
Höhepunkt wurde auch der Klassiker "Ich
bete an die Macht der Liebe", gemeinsam vom
Männerchor und dem Orchester vorgetragen.


